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Ergänze den gehörten Rhythmus.
Der Rhythmus wird dir 3-mal vorgespielt. Verwende keine Pausen.
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Ordne die Klangkategorien den Intervallen zu?
Erklingt ein reines (R), unvollkommen konsonantes (K) oder dissonantes (D) Intervall? Jedes Intervall wird
dir 3-mal melodisch sowie harmonisch vorgespielt.
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Markiere die fehlerhaften Zählzeiten.
Pro Takt ist ein Fehler enthalten. Kreuze das entsprechende Kästchen pro Takt an. Die Melodie wird dir 3-mal
vorgespielt.
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ngErkenne die Dur-Dreiklänge.
Dir werden 2 Dreiklänge vorgespielt. Welcher davon ist ein Dur-Dreiklang? Markiere diesen mit einem X. Jeder
Dreiklang wird dir 1-mal melodisch sowie harmonisch vorgespielt.
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Notiere die Töne.
Notiere die angegebenen Töne in einem geeigneten Noten-Schlüssel. Verwende Ganze Noten:

I

G

f g2 des ais1 b cis2

6

4

R
hy

th
m

us

1
Pu

nk
te

pr
o

Ta
kt

Notiere die Zählzeiten in Achtelunterteilung unter die Töne.
Setze die stummen vollen Zählzeiten in Klammern.
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Notiere oder benenne die Intervalle.
Notiere die Intervalle als ganze Noten aufwärts und benenne die abgebildeten Intervalle:
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Schreibe die angegebenen Dur-Tonleitern im angegebenen Notenschlüssel aufwärts.
Beginne auf dem jeweils angegebenen Grundton. Verwende Viertel-Noten:

G
F-Dur ab f1

I
A-Dur ab A
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Welche Dur-Tonarten verbergen sich in den folgenden Melodien?
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Ergänze die Versetzungszeichen, damit ein Dur-Tetrachord entsteht.
Belasse den ersten Ton unverändert. Bei Bedarf kannst du die Halbtonschritte mit einem

∨

markieren.
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Vervollständige die Grundtöne zu Dur-Dreiklängen in Grundstellung und benenne diese.
Achte auf entsprechende Versetzungszeichen. Bennene die Dreiklänge.
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Benenne das jeweilige Symbol der Spielanweisung.
Bei Spielanweisungen, die Töne betreffen, wurden Viertel-Noten ergänzt, um die Anweisung klarer darzustellen.
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